
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
09.10. – 11.10.2019 
Grafengut, Attersee 
 

 

VIII 
 

Protokoll 





 

Seite 3 von 35 
 

Agenda
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Die DenkwerkStadt 2019 
Unter dem Motto „Veränderung und Innovation für und in Städten“ fanden sich Stadtmarketer aus 
Österreich und Nachbarstaaten zusammen, um gemeinsam an der Zukunft der heimischen Städte 
zu arbeiten. 
 
Neben interessanten Vorträgen, die Innovation aus unterschiedlichsten Perspektiven beleuchteten 
war ein zentrales Element dieser Veranstaltung die Innovationsrally. Dieser spielerische Zugang 
zum Thema Innovation wurde durch das Team der Studienrichtung Innovationsmanagement der 
FH CAMPUS 02 betreut. Die Gruppenaktivitäten der Rally wurden durch theoretische Inputs ergänzt 
und fanden einen gebührenden Abschluss mit gelungenen Pitches und zwei glänzenden 
Siegerteams. 
 

 
Abbildung 1 Pitches am Abschlusstag 
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Die Innovationsrally 

 

Abbildung 2 Ablauf der Innovationsrally

Oberziel

Trends Ideengener-
ierungsphase

Value 
Proposition 

Canvas (VPC)
Prototyping

Business 
Model Canvas Pitch 
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Gruppe 1:  

 
Abbildung 3 Oberziel Gruppe 1 
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Gruppe 2: 

  
Abbildung 4 Oberziel Gruppe 2 
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Gruppe 3: 

 

Abbildung 5 Oberziel Gruppe 3 
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Nachfolgend, sind die Auswertungsergebnisse der einzelnen Gruppen dargestellt. 

Gruppe 1: 

 

Abbildung 9 relevante Trends - Gruppe 1 
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Gruppe 2: 

 

Abbildung 10 relevante Trends - Gruppe 2 
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Gruppe 3: 

 

Abbildung 11 relevante Trends - Gruppe 3 
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Gruppe 4: 

 

Abbildung 12 relevante Trends - Gruppe 4 
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Nachfolgend die Auswertungsergebnisse des Trendmappings. Gruppe 1: 

 

Abbildung 13 Trendmapping Gruppe 1 

Gruppe 2: 

 

Abbildung 14 Trendmapping Gruppe 2 
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Gruppe 3: 

 

Abbildung 15 Trendmapping Gruppe 3 

Gruppe 4: 

 

Abbildung 16 Trendmapping Gruppe 4 

 

Ideengenerierung 
Die Phase der Ideengenerierung war von großem methodischem Spielraum gekennzeichnet. Die 
Gruppen hatten die Möglichkeit sich frei am Gelände die passende Umgebung zur Ideenfindung zu 
schaffen. Einzige Vorgabe war die Dokumentation der gesammelten Ideen. Nachdem im Rahmen 
des Design Sprints von Seda Röder am Vortag bereits fünf verschiedene Personas (Avatare) 
entwickelt wurden, konnten sich die Gruppen eine daraus zur Kreativitätsphase aussuchen.  

Nachfolgend, ein Überblick aller entwickelten Personas (Avatare). 
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Jennifer:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johanna: 

 

Abbildung 18 Persona - Johanna 

 

Abbildung 17 Persona - Jennifer 
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Sarah: 

 

Abbildung 19 Persona - Sarah 

Verena: 

 

Abbildung 20 Persona - Verena 
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Gruppe 1: 

 

Abbildung 22 VPC Gruppe 1 
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Gruppe 2 hat ihre VPC als einzelne Bausteine konstruiert. 

Gruppe 3: 

 

Abbildung 23 VPC Gruppe 3 
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Gruppe 4: 

 

Abbildung 24 VPC Gruppe 4 

Prototyping 
Wie auch im klassischen Design Thinking Prozess sollte mittels niederschwelligem Prototyp die 
Idee dargestellt werden. Dazu wurden die Bausätze von Lego Serious Play verwendet. 

Gruppe 1: 

 

Abbildung 25 Prototyp Grupe 1 
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Gruppe 2: 

 

Abbildung 26 Prototyp Gruppe 2 

Gruppe 3: 

 

Abbildung 27 Prototyp Gruppe 3 
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Gruppe 4: 

 

Abbildung 28 Protoyp Gruppe 4 

 

After Dinner Activity: Leonardos Brücke 

Nach dem Abendessen fanden sich alle TeilnehmerInnen zusammen um gemeinsam an einer 
Überraschungschallenge zu arbeiten. In zwei Gruppen hatten Sie die Aufgabe Holzstäbe so 
miteinander zu verbinden, dass diese eine Brücke bilden, die zumindest die Höhe einer 
Sessellehne überspannt. 

 

Abbildung 29 Leonardos Brücke - erste Versuche 
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Impressionen 

 

Abbildung 31 Theorieinput durch FH-Prof. DI Dr. Börge Kummert 

  


